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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Das Oſtſeeabkommen.
Das am 23. er. in Petersburg unterzeichnete Oſtſee

abkommen (Deklaration nebſt Memorandum) lautet, wie
ſchon kurz erwähnt, in deutſcher Ueberſetzung:

1. Deklaration. Seine Majeſtät der deutſche Kaiſer und
gönig von Preußen, Seine Majeſtät der König von Dänemark,
Seine Majeſtät der Kaiſer von Rußland und Seine Majeſtät der
gönig von Schwedan hegen den Wunſch, die Zwiſchen ihren
Staaten beſtehenden Banden nachbarſchaftlicher Freundſchaft zu
ſtärken und dadurch zur Erhaltung des allgemeinen Friedens bei
utragen, und ſtimmen in der Ueberzeugung überein, daß ihre

Politik mit bezug auf die an die Oſtſee grenzenden Gebiete die
Aufrechterhatung des jetzigen territoriglen status quo zum Gegen
ſtande hat. Jhre Regierungen erklären deshalb, daß ſie feſt ent
ſchloſſen ſind, die Rechte des deutſchen Kaiſers und Königs von
Preußen, des Königs von Dänemark, des Kaiſers von Rußland
und des Königs von Schweden an ihren feſtländiſchen und inſu
laren Beſitzungen in den genannten Gegenden unverletzt zu er
halten. Sollte der gegenwärtige territoriale status quo in den
Gegenden der Oſtſee durch irgend welche Ereigniſſe bedroht
werden, ſo werden die Regierungen der vier Signatarmächte der
gegenwärtigen Deklaration miteinander in Verbindung treten, um
ſich über die Maßregeln zu verſtändigen, die ſie im Jntereſſe der
Aufrechterhaltung des status quo für nützlich halten ſollen. Zu
Urkund deſſen uſw. 2. Memorandum. Bei der Unterzeichnung
der Deklaration vom heutigen Tage ſtellen die Unterzeichner
namens ihrer Regierungen feſt: Daß der durch Deklaration an
erkannte Grundſatz der Aufrechterhaltung des status quo nur die
territoriale Jntegvität aller gegenwärtigen Beſitzungen der hohen
vertragsſchließenden Teile in den an die Oſtſee grenzenden
Gegendem ins Auge faſſen und daß daher die Deklaration in keiner
Weiſe angerufen werden kann, ſobald es ſich um die freie Aus
übung von Hoheitsrechten der hohen vertragsſchließenden Teile
über ihre obenerwähnten Beſitzungen handelt.

Das Kopenhagener Regierungsorgan „Dane-
brog“ bezeichnet den Abſchluß der Nord und OſtſeeAb-
kontinetr als ein Glied der Kette der allgemeinen Be
ſtrebungen zur Sicherung des Friedens. Insbeſondere die
kleinen Staaten hätten ein Jntereſſe daran, daß dieſe Be
ſtre bungen gefördert würden und zu einem poſitiven Er
gebnis führten. Seit dem Beſuch des deutſchen Kaiſers in
England im Herbſt 1907 ſei dieſe Angelegenheit Gegen-
ſtand ruhiger diplomatiſcher Behandlung geweſen und man
gehe nicht fehl, wenn man dem Kaiſer Wilhelm ein gut Teil
der Ehre zuſchreibe, daß dieſe Beſtrebungen der Friedens-
und Verſtändigungspolitik zum Ziele führten. Keine direkt.
intereſſierte Macht, auch keine kleine Macht wie Dänemark,
hätte dieſe Forderung erheben können, um ſo weniger, als
die abgeſchloſſenen Abkommen, vom Geſichtspunkte der
Machtpolitik aus betrachtet, in erſter Linie für die kleinen,
ſchwachen Staaten von Vorteil ſeien.

Zur Lehrerberufung
ſchreiben die „B. P. N.“: Die letzte Ausführungsanweiſung
des Kultusminiſters zum Volksſchulunterhaltungsgeſetze
enthält auch Beſtimmungen über die Lehrerberufung. Danach
haben die Gemeindebehörden, alſo Gutsbeſitzer, Schulvor-
ſtände, Schuldeputationen, der Aufſichtsbehörde jede einzelne
Vakanz möglichſt bald anzuzeigen, ſobald das Ausſcheiden
der Lehrkraft durch Penſionierung uſw. feſtſteht. Die von
der Schulaufſichtsbehörde zu ſtellenden Friſten ſind ſo zu be-
meſſen, daß einerſeits den Wahlberechtigten genügende Zeit
zu den etwa erforderlich werdenden Ermittelungen bleibt,
andererſeits, ſoweit nicht ein Ausſcheiden durch Tod erfolgt,
eine Zwiſchenzeit von dem Ausſcheiden bis zur Wieder
beſetzung möglichſt vermieden wird. Jn größeren Gemeinden,
in denen ein häufigerer Wechſel eintritt, können die Friſten
für mehrere Stellen zuſammen feſtgeſetzt werden. Ob in
Schulverbänden mit mehr als 25 Schulſtellen eine Aus-
ſchreibung der Stelle vorzunehmen iſt, hat die Schulaufſichts-
behörde im einzelnen Falle oder ein für allemal zu be-
ſtimmen. Mit den Wahlvorſchlägen ſind erforderlichenfalls
die ſämtlichen eingegangenen Meldungen (Meldeliſten) der
Schulaufſichtsbehörde einzureichen. Für die Wahlen in
Schulverbänden mit 25 oder weniger Schulſtellen hat die
Schulaufſichtsbehörde vor der Bezeichnung von drei Be-
fähigten ſich zu vergewiſſern, daß die Betreffenden zur Ueber
nahme der Stellen bereit ſind. Mit dem Wahlvorſchlag
haben dieſe Schulverbände die Wahlverhandlungen der
Schulaufſichtsbehörde einzureichen. Die Schulaufſichts-
behörde hat eingehend zu prüfen, ob die getroffene Wahl
dem Jntereſſe des Schulweſens entſpricht. Die Gründe für
die Verſagung der Beſtätigung müſſen erhebliche ſein. Sie
brauchen aber nicht nur in der Perſon des zu Beſtätigenden
zu liegen, ſondern können auch aus den allgemeinen Jnter-
eſſen der Volksſchule hergeleitet werden. Findet die Schul-
aufſichtsbehörde keine Bedenken, ſo hat ſie die Ernennungs-
urkunde auszufertigen. Jn dieſer iſt lediglich die Anſtellung
für den Schulverband auszuſprechen. Die Rechte und
Pflichten der Lehrer beſtimmen ſich im übrigen nach den Ge
ſetzen und den zu ihrer Ausführung erlaſſenen Anordnungen.
Es iſt zuläſſig, in die Ernennungsurkunden auf Antrag des
Schulverbandes einzelne mit dem Volksſchulamte nicht in
unmittelbarem Zuſammenhange ſtehende Verpflichtungen,
z. B. die Verpflichtung zum Unterricht an Fortbildungs-
ſchulen, aufzunehmen.

G

Zum Tode des Generals Linewitſch.
Ueber den Lebenslauf des Verſtorbenen, der einer der

populärſten Heerführer Rußlands war, ſei hier noch folgen-
des mitgeteilt:

General Nikolaj Petrowitſch Linewitſch wurde am
24. Dezember 1838 im Gouvernement Tſchernigow geboren. Jm
Jahre 1855 trat er als Freiwilliger in das Sjewski Regiment
ein, und vier Jahre ſpäter wurde er ſchon als Offizier nach dem
Kaukaſus zur Unterdrückung der Tſchetſchenzen geſandt. Jm
Türkenkriege 1877 nahm Linewitſch an zahleichen Gefechten teil.
Für ſeine Bravour wurde er zum Oberſten befördert. Nach dem
Türkenkrieg kommandierte Linewitſch abwechſelnd verſchiedene
Regimenter, und 1895 wurde er zum Kommandierenden der Süd
Uſſuriſchen Truppen ernannt, wo er die vorzügliche Ausbildung
der ſibiriſchen Schützen erreichte. Beim Boxeraufſtand im Jahre
1900 führte er die Petſchili Abteilung zur Befreiung der Ge-
ſandten nach Peking und erſtürmte die Hauptſtadt Chinas. S it
1903 war Linewitſch Kommandeur der Truppen im Primorskaja-
Gebiet. In der Schlacht von Mukden hatte er das Kommando der
öſtlichen Armee inne. Am 17. März 1905 trat der Verſtorbene
an die Stelle des durch einen Ukas des Zaren ſeiner Funktionen
entſetzten Generals Kuropatkin, um den Oberbefehl über die
ruſſiſchen Streitkräfte in Oſtaſien neu zu organiſieren. Kaum ein
Jahr ſpäter, im Februar 1906, wurde Linewitſch, weil er be
ſchuldigt wurde, mit den aufrühreriſchen Elementen unter ſeinen
Truppen verhandelt zu haben, nach Petersburg zurückberufen.
Eine im Anſchluß an dieſe Vorgänge eingeleitete Unterſuchung
ergab nichts Belaſtendes gegen den General, der ſpäter zum
Statthalter von Oſtſibirien ernannt wurde. General Linewitſch

„Papa Linewitſch“ nannten ihn ſeine Untergebenen iſt
wiederholt ſchwer verwundet worden. Jm ruſſiſch türkiſchen
Kriege während des Sturmes auf die ZichisDfiasker Höhen
wurde er an der linken Hand und am linken Fuß verwundet und
erlitt Quetſchungen an der linken Bruſtſeite. Man hatte ſchon die
Amputation des Fußes beſchloſſen, doch wurde ihre Ausführung
ausgeſetzt, und die Wunde heilte bald. Seitdem hinkte General
Linewitſch leicht und konnte nicht ohne Stock gehen. General
Linewitſch hat zahlreiche Auszeichnungen für ſeine Tapferkeit vor
dem Feinde erhalten Kaiſer Wilhelm verlieh ihm den Roten
Adlerorden erſter Klaſſe, und vom Präſidenten Fallières erhielt
er das Großkreuz der Ehrenlegion. Jm Januar feierte Linewitſch
unter Beteiligung weiter Kreiſe ſein 50jähriges Offiziersjubiläum.
Der Verſtorbene war übrigens ein entſchiedener Gegner Stöſſels,
deſſen Verhalten bei der Kapitulation Port Arthurs er ſcharf ver
urteilte, ebenſo wie er die Taktik ſeines Vorgängers Kuropatkin
in der Schlacht bei Mukden abfällig kritiſiert hat. Linewitſch war
entſchieden für eine Fortſetzung des Feldzuges eingetreten. Ob
er den Japariern gegenüber mehr Erfolge gehabt hätte, wenn der
Krieg länger gedauert hätte, iſt freilich eine andere Frage. Viel-
leicht war es ein Glück für ſeinen Feldherrnruhm, daß es zu
größeren Operationen nicht mehr kam, als er den Oberbefehl in
der Mandſchurei übernommen hatte.

Von der marokkaniſchalgeriſchen Grenze.
Wie der General Vigy nach Paris telegraphiert, iſt er

mit ſeinen geſamten Truppen am 23. er. nach der Gegend
weſtlich von Ain-Chair aufgebrochen und bis in die Nähe
von El Ainbadj gelangt. Bei den Erkundungszügen in der
Gegend von Ain-Chair ſtießen die franzöſiſchen Truppen auf
feindliche Abteilungen, welche Feuer gaben. Sechs Berber
wurden getötet.

Ueber die Konzentrierung der Fanatiker, die zur Be
kämpfung der Franzoſen von ihren Bergen herabgeſtiegen
ſind, weiß man noch nichts Beſtimmtes und macht ſich jeden-
falls auf harte Kämpfe gefaßt, glaubt aber in Zukunft vor
ſolchen furchtbaren Ueberraſchungen, wie bei der Menabba,
geſichert zu ſein. Gewiſſe Nachrichten laſſen die Lage ſehr
ernſt erſcheinen, da von einer Empörung der geſamten Be-
völkerung an der Muluja im Südweſten des Bergſtockes
der BeniSnaſſen die Rede iſt. Man hat überhaupt Gründe
zu der Annahme, daß unter den dem Einfluſſe des Roghi
unterworfenen Völkerſchaften die franzoſenfeindliche
Stimmung zum Durchbruche kommen könnte. Andererſeits
ſcharen ſich tiefer im Süden bei den Beni-Guil neue Harkas
zuſammen, die Ain-Sefra und Beni-Unif bedrohen wollen,
da dieſe Punkte zurzeit wegen des Vormarſches der Kolonne
Vigy auf Ain-Chair von Truppen völlig entblößt ſind. Die
Franzoſen hüten ſich ſelbſtverſtändlich, die Stämme und Be-
völkerungen, die keine offen feindſelige Haltung zeigen, in
irgend einer Weiſe zu beläſtigen, weshalb von Paris aus
angeordnet wurde, die Leute von Ain-Chair, die bisher
nichts gegen die Franzoſen unternommen haben, in jeder
Weiſe zu ſchonen. Die franzöſiſche Kolonne wurde deshalb
von dieſen ſeit 1870 den Franzoſen trotzig gegenüber-
ſtehenden Oaſenbewohnern recht freundlich aufgenommen
und zum erſten Male konnten franzöſiſche Offiziere dieſes
Gebiet betreten. Es ſollen für die Zukunft ſehr ausſichts-
reiche Vereinbarungen mit den Bewohnern von Ain-Chair
getroffen worden ſein. Andererſeits wird gemeldet, daß der
arabiſche Oberſt Ben Daud, deſſen Familie ſeit langer Zeit
den Franzoſen aufrichtig ergeben iſt, mit einer beſonderen
Miſſion des Kriegsminiſters aus Oran nach Colomb-Bechar
ongen iſt, über die das ſtrengſte Geheimnis gewahrt
wird.

Deutſches Reich.
Die Kaiſertage auf Korfu. Seine Majeſtät der

Kaiſer ließ Donnerstag abend wieder aus dem Werk des

Großen Generalſtabes über die Schlacht bei Ligojang vor
leſen. Am Freitag machte der Kaiſer nach den Vorträgen
noch einen Spaziergang. Nach 3 Uhr begaben ſich die
Majeſtäten mit Familie, die Herrſchaften von Connaught
und das Gefolge durch den Park zur Landungsſtelle des
Achilleion und beſtiegen dort den „Sleipner“. Jn Korfu
verließen die herzoglich Connaughtſchen Herrſchaften den
„Sleipner“, um dem König von Griechenland und deſſen
Familie den Abſchiedsbeſuch zu machen. Die deutſchen Herr-
ſchaften ſetzten darauf die Fahrt fort bis zum nordöſtlichen
Ende der Jnſel Korfu, wo bei Colura am Fuße des Panto-
krators an Land gegangen wurde; hier wurde der Tee ge
nommen. Jn Colura liegt ein altes venetianiſches Fort;
die Gegend hat den ausgeprägten Charakter einer griechi-
ſchen Landſchaft, maleriſche Felſen, Olivenbäume, einen
üppigen Blumenflor und bietet eine ſchöne Ausſicht nach
Albanien und Santi Quaranta hinüber. Abends waren
zur Tafel beim Herzog von Connaught an Bord des
„Aboukir“ geladen Prinz Auguſt Wilhelm und ſein Be
gleiter, Leutnant Mackenſen, der Chef des Militärkabinetts
Graf von Hülſen-Häſeler, der Chef des Marinekabinetts
von Müller und der Geheime Regierungsrat von Berg.

Die höhere Poſtlaufbahn. Das heutige Amtsblatt
des Reichspoſtamts enthält, wie verlautet, den Erlaß des
Staatsſekretärs, eine Wiedereröffnung der höheren Poſt-
laufbahn betreffend. Für geeignete Anwärter iſt damit die
neue, gemäß dem Allerhöchſten Erlaſſe vom 5. Februar
1902 durchgreifend umgeſtaltete höhere Laufbahn nunmehr
definitiv wieder erſchloſſen.

Eine Reichsſchulbehörde? Die Frage der Einrichtung einer
Reichsſchulbehörde für Volksbildug und Volksſchulweſen wird auf
der Deutſchen Lehrerverſammlun g in Dortmund
nach folgenden Grundſätzen behandelt werden: 1. Die Wahrung,
Sicherung und Förderung der wirtſchaftlichen Stellung Deutſch
lands läßt eine gleichmäßigere Regelung und innigere organiſche
Verbindung des geſamten Bildungsweſens dringend notwendig
erſcheinen. Als nächſte Maßnahme hierfür iſt die Errichtung einer
Reichsſchulbehörde für Volksbildung und Volksſchul-
weſen zu fordern. 2. a) Als Vermittelungsſtelle zwiſchen den
einzelnen Bundesſtaaten ſoll das Reichsſchulamt einen möglichſt
gleichmäßigen Stand der Volksbildung anſtreben. Das ſoll ge
ſchehen durch Vereinheitlichung der Beſtimmungen über Schul-
pflicht, Schulorganiſation und Schulrecht für das Volks und Fort
bildungsſchulweſen ſowie über die Bildung der Lehrer und ihr
amtliche und ſtaatsbürgerliche Stellung. b) Als Beobachtungs-
und Beratungsſtelle ſoll das Reichsſchulamt die Zentrale für
ſchulſtatiſtiſche Unterſuchungen bilden; es ſoll die
Erfahrungen des Auslandes für die heimiſchen Verhältniſſe nutz-
bar machen; es ſoll die deutſchen Schulen im Ausland und in den
Schutzgebieten fördern und endlich die wiſſenſchaftlich-pädagogiſche
Arbeit und Forſchung durch die Einrichtung eines Reichsſchul
muſeums beleben.

Landtagskandidaturen. Jm Kreiſe Neuſtadt-Putzig-
Karthaus ſtellt das Zentrum eigene Wahlmänner auf, die
von den Polen unterſtützt werden. Die Nachricht, daß der
Abg. Korfanty nicht mehr kandidieren wolle, wird wider-
rufen. Jm Wahlkreiſe Weißenfels Naumbu r g haben
die Freiſinnigen den Stadtrat Sprenger Weißenfels neben Dippe
(natl.) als Kandidaten aufgeſtellt. Jm Wahlkreiſe Boch um
ſtellen die vereinigten Haus und Grundbeſitzer ſowie Links-
liberale den Redakteur Hovpſtädter-Witten als Kandidaten auf.

Jn Hannover beſchloß eine Beamtenverſammlung die Auf-
ſtellung eines eigenen Kandidaten für den Landtag für den Fall,
daß die nationalliberale Partei nicht die Kandidatur des Doktor
Arning zurückzieht. Jm Wahlkreiſe Ziegenhain-Hom-
berg haben die Konſervativen den Abg. v. Baumbach-Ropper-
hauſen wieder als Landtagskandidaten aufgeſtellt. Für Wie s-
baden-Untertaunuskreis hat die freiſinnige Volks-
partei den Geh. Sanitätsrat Dr. Pfeiffer endgültig aufgeſtellt.
Jm Wahlkreiſe Münſter-Coesfeld ſtellt das Zentrum die
Abgg. Schmedding und Leppelmann wieder auf. Jm Wahl-
kreiſe Sieg Mühlheim Wipperfürth ſtellt das
Zentrum den Bahnſchloſſer Bayer als „Arbeiterkandidaten“ auf.

Eine Zentrumsverſammlung in Montag baur ſtellte den
Abg. Dahlem wieder als Kandidaten auf.

Saßnitz--Trelleborg. Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht
das Geſetz betreffend die Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung
zwiſchen Saßnitz und Trelleborg vom 18. März 1908.

Redakteur Staedele von der „Münchener „Neuen
Freien Volkszeitung“ hat gegen das Urteil im Prozeß
HardenStaedele Berufung eingelegt.

Vom allgemeinen Knappſchaftsverein. Die außerordentliche
Vorſtandsſitzung des allgemeinen Knappſchaftsvereins, die am
24. April in Bochum ſtattfand, beſchloß, die Einigungsvorſchläge
der Aelteſten anzunehmen und auf die Tagesordnung der am
20. Juni ſtattfindenden Generalverſammlung zu ſetzen.

Aus dem Baugewerbe. Der Arbeitgeberverband in
Hamburg beſchloß, diejenigen Arbeiter, welche am
1. Mai der Arbeitfernbleiben, als entlaſſen zu
betrachten und vor dem 11. Mai nicht wieder einzuſtellen.
Der Vierſtädtebund im Baugewerbe wird die am 1. Mai
feiernden Arbeiter bis zum 3. Mai ausſperren.

Ueber Mord, Totſchlag und Hinrichtung in Preußen während
des Jahres 1906 teilt die „Statiſt. Korr.“ folgende Zahlen mit:
696 Perſonen, darunter 491 männliche und 205 weibliche, ſind
einer Mordtat oder einem Totſchlage zum Opfer gefallen. Von
den einzelnen Provinzen hatte die verhältnismäßig meiſten
Morde uſw. Weſtfalen mit 3,03 auf 100 000 Perſonen, die
wenigſten SchleswigHolſtein mit 1,88. Ueberraſchend gering war



die Zahl der Morde im Landespolizeibezirk Berlin mit 1,28 auf
100 000 Perſonen. An ſich allein wird jedenfalls durch eine ſtarke
Anhäufung von Menſchen an Verkehrs und Arbeitsmittelpunkten
ein verhältnismäßig hohes Vorkommen der Morde nicht bedingt.
Nach der Art der Tötung kamen 28,55 v. H. aller Morde auf Er-
ſtechen; ferner 21,37 auf Erſchlagen, 14,79 auf Erſchießen, 7,32 auf
Ertränken, 6,30 auf Erſticken, ebenſo viel auf Erwürgen. Die
Zahl der Hinrichtungen betrug 12; ſie betrafen nur Männer,
davon je 1 in Brandenburg, leſien und Hannover, je 3 in
Poſen und Sachſen und 4 in der Rheinprovinz. Jn den letzten
fünf Jahren ſind 73 Hinrichtungen vollzogen worden, darunter
66 an Männern und 7 an Frauen. Die meiſten Hinrichtungen
hatte Sachſen mit 8, das Rheinland mit 9, Brandenburg (haupt
ſächlich wegen Plötzenſee) mit 10 und Schleſien mit 11.

Ausland.
Rußland. Großfürſtin Maria Pawlowna, Gemahlin des

Großfürſten Wladimir Alexandrowitſch, iſt zum orthodoxen
Glauben übergetreten.

Belgien. Die Kammer lehnte den Vorſchlag, ein
Referendum über die Annexion des Kongoſtaates in
Erwägung zu ziehen, ab.

Schweden. Die von dem Miniſter des Aeußeren, dem
engliſchen Geſandten und dem franzöſiſchen Geſchäftsträger
in Stockholm unterzeichnete Deklaration wegen der Auf
hebung des Novembertraktats hat folgenden
Wortlaut:Die Unterzeichneten, von ihren Regierungen gehörig bevoll
mächtigt, erklären, daß der Traktat, welcher über die Integrität
Schwedens und Norwegens zwiſchen Schweden und Norwegen,
Frankreich und Großbritannien abgeſchloſſen und am 21. Novem
ber 1855 unterzeichnet wurde, aufhört, Gültigkeit zu haben, ſo
weit er die drei Regierungen betrifft.

Makedonien. Anläßlich einer Rede des ruſſiſchen Miniſters
Jswolski über die makedoniſchen Reformen wird in ſerbiſchen
politiſchen Kreiſen und in der ſerbiſchen Preſſe hervorgehoben,
daß die ſerbiſche Bevölkerung in und außerhalb Serbiens ſowohl
das ruſſiſche als auch das engliſche Projekt freudig begrüßt ebenſo
wie jedes andere, ſofern es eine Verbeſſerung des Loſes der Serben
und der Chriſten in Makedonien und Altſerbien zum Ziele habe.
Eine radikale Beſſerung könne jedoch nur eintreten, wenn die
Reformen auf die Sandſchaks Priſchtina, Prizrend, Jpek,
Syenitza und Tachlidja des Vilajets Koſſowo ausgedehnt würden,
»ie von der Reformaktion ausgenommen ſeien, und in denen ſich
infolge der Unterdrückung durch die Albaneſen das Los der
Chriſten noch ungünſtiger geſtaltet als in der ganzen übrigen
Türkei. Anlaß zu dem Ausſchluß dieſes nordöſtlichen Teiles des
Vilajets Koſſowo habe die falſche Auffaſſung gegeben, daß ſich
ort nur wenige Chriſten befänden und die albaneſiſchen Muſel-
nanen die überwiegende Bevölkerung bildeten, während die
Jortige Bevölkerung nach der Statiſtik ſich aus rund 300 000 ſer-
biſchen Chriſten und nur 125 000 Albaneſen zuſammenſetze. Dieſe
große Ueberzahl der ſerbiſchen Chriſten erheiſche dringend auch
für dieſe türkiſche Provinz, in der die Lage der Chriſten uner-
räglich ſei, die Einleitung einer Reformaktion.

Montenegro. Fürſt Nikolaus iſt am 23. April in Anti-
„ari angekommen. Auf der Rückreiſe erhielt der Fürſt an der
ruſſiſchen Grenze vom ruſſiſchen Kaiſer folgende Depeſche: Der
Beſuch Eurer Königlichen Hoheit hat mir unendliches Vergnügen
bereitet und wird im Herzen jedes guten Ruſſen eine tiefe Er-
innerung zurücklaſſen. Möge Gott Eure Hoheit und Jhr ruhm-
reiches Land in ſeinen heiligen Schutz nehmen.

Vereinigte Staaten von Amerika. Auf Grund einer Ent-
ſcheidung des Kabinettsrats reiſt Staatsſekretär Taft am
30. April auf dem Kreuzer „Prairie“, von einer Abteilung
Marinetruppen begleitet, nach Panama. Während
ſeiner Anweſenheit auf dem Jſthmus ſoll über eine Reihe von
Fragen, welche zwiſchen den Vereinigten Staaten und Panama
ſowie zwiſchen Panama und Kolumbia ſchweben, verhandelt
werden. Es wird für notwendig erklärt, daß die von den Ver-
einigten Staaten in Panama erwirkten Konzeſſionen in einem
dauernden Vertrage niedergelegt werden. Die Rückkehr des
Staatsſekretärs wird am 20. Mai erwartet.

Oſtindien. Wie wir aus Simla weiter erfahren,
meldet General Willcocks, da die Aufſtändiſchen die Ver-
bindungslinie bedrohten, habe er ſie Freitag früh mit allen
verfügbaren Truppen in zwei Kolonnen angegriffen
und von den Verſchanzungen vertrieben Der
britiſche Verluſt beträgt 60 Mann. Ueber die
Verluſte des Feindes liegt noch keine Nachricht vor.

Aus Nah und Fern.
Mit der Elektriſierung der preußiſchen Staatsbahnen ſoll, wie

ſchon an anderer Stelle kurz erwähnt, demnächſt der Anfang gemacht. werden. Das Eiſenbahn Miniſterium hat ſeinen bisherigen

ablehnenden Standpunkt aufgegeben und wird die erſten größeren
Verſuche mit dem elektriſchen Betriebe im Anſchluß an die ſchon
in Güſten vorhandene Zentrale im Direktionsbezirk Magdeburg
zulaſſen. Zunächſt werden die kürzeren Strecken Güſten-Staß-
furt und Güſten-Bernburg-Cöthen für den neuen Betrieb einge-
richtet. Jm weiteren Umfange wird danach die Neugeſtaltung auf
der Strecke Magdeburg-Bitterfeld Leipzig und ſpäter auf der
Strecke Halle- Leipzig zur Durchführung kommen. Auch
auf dieſen Vollbahnen ſoll der elektriſche Betrieb den Dampf-
betrieb vollſtändig ablöſen. Durch den elektriſchen Betrieb zwiſchen
Halle und Leipzig wird eine große Steigerung in der Schnellig-
keit und Häufigkeit der Beförderung erzielt werden. Allerdings
dürften bis zur Jnbetriebnahme der elektriſch betriebenen Strecken
mehrere Jahre vergehen.

Die Ueberſchwemmungen in Rußland werden bedenklich. Die
Nachrichten, die über die Ueberſchwemmungen verſchiedener Städte Ruß-
ands einlaufen, lauten fortgeſetzt ernſt. Jn Kaluga iſt der Okafluß
um 17 Meter geſtiegen das Militärlazarett, die Kathedrale, das
Polizeiverwaltungsgebäude ſtehen unter Waſſer. Die Eiſenbahnverbin-
dung zwiſchen einigen Städten des Gouvernements Kaluga iſt unter
brochen, der Telegraph ſtellenweiſe beſchädigt, die Dämme fortgeſpült.
Jm Gouvernement O rel iſt die Bahnſtrecke zwiſchen den Städten
Bolwa und Brjansk beſchädigt und der Verkehr ebenfalls unter
brochen. Jn Moskau iſt infolge der Ueberſchwemmung des
Maſchinenraumes des Elektrizitätswerkes die Stadt ohne Beleuchtung.
Der ganze Kremlquai iſt durch den Austritt des Moskwafluſſes über
ſchwemmt und die niedrig gelegenen Stadtteile ſtehen völlig unter
Waſſer. Der Waſſerſtand erreicht ſtellenweiſe das zweite Stockwerk der
Häuſer und iſt höher als bei der Ueberſchwemmung von 1856. Einige
Dörfer des Gouvernements Moskau ſtehen gleichfalls völlig unter
Waſſer. Jn Brjansk iſt beſonders das Arſenal von der Hochflut
bedroht, die Bahnlinie unterſpült, gegen 500 Häuſer unter Waſſer.
Auch in Bjely (Gouvernement Smolensk) ſind durch das Steigen
des Obſchafluſſes viele Häuſer überſchwemmt.

Wirbelſtürme haben im Weſten, Südweſten und Süden der
Vereinigten Staaten von Amerika große Ver-
heerungen angerichtet. Einige kleinere Ortſchaften ſind
völlig zerſtört worden. Zehn Perſonen wurden ge-
tötet, viele verwundet.

Allgemeine Ausſperrung. Nach einer Meldung aus London
beſchloß die Verſammlung der Schiffsbauer- Vereinigung in
Carlisle die allgemeine Ausſperrung. Die Anträge auf Ein-
ſetzung eines Schiedsgerichts und friedliche Beilegung wurden
abgelehnt.

Geſtrandet. Der unterhalb Helgoland dem Fiſchfang ob-
ziegende Hochſeefiſchkutter H. F. 102 iſt in der letzten Nacht

Die Mannwährend einer Sturmboe abgetrieben und geſtrandet.
„chaft wurde von der Rettungsſtation Helgoland gerettet.

Aufſtellung eines Standbildes Napoleons III. Eine in
Mailand abgehaltene Verſammlung, an welcher zahlreiche Sena
toren, Abgeordnete und Gemeinderäte teilnahmen, beſchloß eine
Reſolution des Jnhalts, das Standbild Napoleons III., welches
ſeit 30 Jahren in einem Hofe ſeiner Vollendung harrt, auf einem
öffentlichen Platze in Mailand aufzuſtellen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Halberſtadt, 24. April. (Ginweihung des Mutter-

hauſes „Cecilienſtift“.) Am 22. er. hatten ſich viele
Vertreter der geiſtlichen und weltlichen Behörden, Gönner und
Freunde, ſowie Hunderte von Schweſtern von nah und fern zur
Einweihungsfeier des an der Sternſtraße neuerbauten ſtattlichen
Mutterhauſes „Cecilienſtift“ hier vereinigt. Da die bisherigen
Räume des Mutterhauſes am Moritzplan nicht mehr ausreichten,
hat man jetzt außer dem Wohnhauſe des Anſtaltsleiters,
Predigers Alberts, ein neues Mutterhaus mit Schweſtern-
heim und für alte und im Anſtaltsdienſt arbeitsunfähig gewordene
Schweſtern ein freundliches Feierabendhaus errichtet. Der Feier
wohnten, wie ſchon kurz bemerkt, u. a. Oberpräſident Hegel,
Regierungs präſident v. Borries, Generalſuperintendent
D. Vieregge u. v. a. bei. Eingeleitet wurde die Einweihung
am Nachmittag mit einem Feſtgottesdienſt im Dome, bei
dem Generalſuperintendent D. Vieregge- Magdeburg die Feſt-
predigt hielt. Vor Schluß des Feſtgottesdienſtes fand alsdann
noch durch den Anſtaltsleiter, Paſtor Alberts, die feierliche
Einſegnung und Verpflichtung von 17 Schweſtern und die Be
grüßung der Jubilarinnen, die 25 Jahre in treuer Arbeit ge
ſtanden haben, ſtatt. Unter feierlichem Glockengeläute begab ſich
nach Schluß des Feſtgottesdienſtes ein langer Feſtzug über dem
Domplatz zum Johannistore hinaus zu den neuen Stiftsgebäuden,
wo die Feſtteilnehmer vor dem Hauptportale mit Geſang der
Schweſtern empfangen wurden. Nach üblicher Uebergabe der
Schlüſſel wurden die Eingänge zum Hauptgebäude geöffnet. Jm
großen Anſtaltsſaale erfolgte durch Generalſuperintendent
D. Vieregge die Einweihung der Gebäude. Namens der
Provinzialbehörde überbrachte Oberpräſident Hegel der Anſtalt
Glück- und Segenswünſche. Der Anſtaltsvorſteher, Paſtor
Alberts, erſtattete ſodann einen eingehenden Feſtbericht.
Weitere Anſprachen hielten Bürgermeiſter Dr. Ehrlicher,
Superintendent Medem der der Anſtalt als Feſtgabe 500 Mk.
überbrachte, und Superintendent Hermes von hier. Mit herz-
lichſten Worten dankte allen der Vorſitzende des Anſtaltsvor-
ſtandes, Prof. Dr. Eckerlin. Nach Schluß der Feier fand die
Beſichtigung der Anſtaltsräume ſtatt. Am Abend fand zu Ehren
des Oberpräſidenten Hegel uſw. im Kaiſerſale des Hotels „Weißes
Roß“ ein Feſtmahl ſtatt.

Aſchersleben, 24. April. (Diebereien.) Feſt
genommen wurde ein Dienſtmädchen, das in einem Ge-
ſchäft für mehr als 200 Mk. Waren geſtohlen hat, und zwei
Fiſchdiebe, die mit einem Zuge in der Nacht eintrafen und
etwa 100 Angeln bei ſich führten. Einem Kaufmann ſind aus
einem Behälter, der mit einem Nachſchlüſſel geöffnet worden war,
etwa 200 Mk. geſtohlen worden. Der Dieb iſt noch nicht ermittelt.

W. Erfurt, 24. April. (Schwerer Unfallim Zirkus.)
Jn dem Zirkus Sarraſani verunglückte geſtern abend ein Chineſe.
Er ſtürzte infolge Reißens des Drahtſeiles aus einer Höhe von
zirka ſechs Metern in die Manege hinab und erlitt eine Gehirn-
erſchütterung; er wurde bewußtlos aus dem Zirkus getragen.

Jlmenau, 24. April. (Bahnfrevel.) Beim Eiſen
bahnviadukt in Angelroda haben nichtsnutzige Burſchen im der
Nacht eine Telegraphenſtange quer über das Gleis gelegt. Glück-
licherweiſe wurde das Hindernis von Bahnbeamten noch recht-
zeitig bemerkt.

Zerbſt, 24. April. -(Appell alter 93er.) Die ehe-
maligen Angehörigen des 3. Bataillons des 93. Regiments haben
am 26. April nachmittags von 3 Uhr ab hierſelbſt in ihrer alten
Garniſonſtadt Appell. Es ſind alle Vorbereitungen getroffen, um
den Kameraden den Aufenthalt in Zerbſt ſo angenehm wie mög-
lich zu machen. Es feiern die 9. Kompagnie im „Roten Adler“,
die 10. im „Erbprinzen“, die 11. im „Goldenen Löwen und die
12. im „Goldenen Anker“.

M. Apolda, 24. April. (Der Gattenmörder Koch.)Wie das „Apoldaer Tageblatt“ erfährt, hat der Gattenmörder
Koch aus Großromſtedt eingeſtanden, auch die Mietsfrau Zeiſe
ermordet zu haben.

Gera, 24. April. (Das Feſtprogramm für das
mitteldeutſche Bundesſchießen) iſt feſtgeſtellt. Eslautet: Sonnabend, 20. Juni: Oeffentlicher Feſtkommers
in der Tonhalle; Sonntag, 21. Juni: Vormittag 11 Uhr Feſt

z n gende rn auf dem Markte. DerFeſtzug rt f. traßen: Roßplatz (Aufſtellung),Schüler, Schmelzhütten, Harbouſtraße, Whernieee
Jüdengaſſe, Kornmarkt, Böttger, Weidaiſche Gaſſe, Steinweg,
Leipziger Straße, Sorge, Humboldt, Adelheid, Schloß Hein
richsſtraße, Roßplatz, Schleizer und Wieſeſtraße nach dem Feſt
platze; 2 Uhr: Feſttafel in der Feſthalle, nachmittags und abends
Konzert, nachmittags 5 Uhr: Geſellſchaftsſchießen;
Montag, 22. Juni: Von früh 7 bis 1226 Uhr und 216 bis 8 Uhr:
Schießen nach allen Scheiben, nachmittags und abends
Konzert; Dienstag, 23. Juni: Schießen wie Montag,
abends in der Feſthalle Elite abend mit großen Geſangs
aufführungen uſw. Mittwoch, 24. Juni: Schießen wie am
Montag, abends 8 Uhr großes Konzert in der Feſthalle;
Donnerstag, 25. Juni: Schießen wie Montag, nachmittags
Konzert, abends Elitegabend in der Feſthalle und bei ein
tretender Dunkelheit großes Feuerwerk; Freitag, 26. Juni:
Schießen wie Montag, nachmittags und abends Konzert
auf dem Feſtplatze; Sonnabend, 27. Juni: Dasſelbe Programm;
Sonntag, 28. Juni: 11 Uhr Frühſchoppenkonzert,
mittags 128 Uhr: Abſchiedstafel in der Feſthalle, wobei die
Proklamierung der erſten Sieger auf den Feſtſcheiben erfolgt.

Sera, 24. April. (Diebesbande.) Die Gerger
Kriminalpolizei nahm zwei Einbrecher feſt, die anſcheinend mit
zahlreichen Kumpanen ſeit Wochen in Ortſchaften des Elſter
tales, u. a. auch in Weida, Frießnitz, Wünſchendorf uſw. große
Einbrüche verübt haben. Es handelt ſich um eine Diebesbande
die wahrſcheinlich noch vollſtändig aufgegriffen werden wird.

W. Gera, 24. April. (Jm Gefängnis erhängt.) Der
eLirn r r hier in Unterſuchungshaft be-

u eſitzer Gö u ich ifängnis erhängt. v ke aus Dorna Hat ſiuh in Ge
W. Gera, 24. April. (WVarenhausſteuer.) Die fürſt-

liche Regierung genehmigte die Ware 8bis zu zwei ß renhausſteuer der Stadt Gera

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere. Achilleion (Korfu), den 21. April 1908.
Kommandiert: die Lts. in der Schutztruppe für Kamerun:

Dühring, vom 1. bis zum 30. Juni 1908 zur Dienſtleiſtung bei
der Maſchinengewehr- Abteilung 8, v. Oertzen, vom 1. Mai bis
zum 30. Juni 1908 zur Dienſtleiſtung bei der Garde-Maſchinen-
gewehr- Abteil. 1, Weyſe, vom 1. Mai bis zum 30. Juni 1908
zur Dienſtleiſtung bei der Maſchinengewehr- Abteil. 7.

Brauer, Major im Ulan.-Regt. 11, vom 1. Mai 1908 ab,
Frhr. v. Bock, Hauptm. im Gren.-Regt. 110, vom 20. April

1908 ab, v. Bandemer, Hauptm. im 2. Garde-Feldart.-Regt.,
vom 1. Mai 1908 ab, unter Enthebung von ihrer Stellung als
Eskadr.-, Komp.- und Battr.-Chef ein Jahr beurlaubt. Frhr.
v. Röſsing, Major aggreg. dem Jnf.-Regt. 26, unter Einreihung

Hauptm. im Feldart.Regt. 16, unter Enthebung von der Stellung
beim Stabe vom 3. Mai 1908 ab ein fünfmonatiger Urlaub be
willigt.um Lt. mit Patent vom 22. Mai 1906 befördert: der
Fähnrich Graetz im Jäger Regt. zu Pferde 3.

Zu Lts. mit Patent vom 14. September 1906 befördert: die
Fähnriche: v. Frantzius im 2. GardeRegt. zu Fuß, Kretſch
mann im Jnf.Regt. 26, Schaefer im Füſ.Regt. 36, von
Oſterroth im Ulan.Regt. 5, Gr. v. Pleſſen im Huſ.-Regt. 7,

Eichhorn im Jnf.-Regt. 118, Jttmann im Fußart.-Regt. 3.
x Gr. v. Matuſchka Frhr. v. Toppolczan u. Spaetgen, Fähnrich
im Drag.-Regt. 8, zum Lt. befördert.

Zu Fähnrichen befördert: die Unteroffiziere: Gragen im
Jnf.Regt. 41, Zimmermann im Drag.Regt. 11, Harmniſch
im Jnf. Regt. 58, v. Schrenck im Ulan.-Regt. 10, Liebert
im Jnf.Regt. 51, Greulich im Feldart.Regt. 57, v. Pann-
witz im Jnf.Regt. 55, Eaeſar im Jnf.Regt. 69, Fritſch
im Jnf.Regt. 160, Hahn im Jnf.Regt. 162, Heinſius im
Jnf.Regt. 77, Neidholdt im Jnf. Regt. 96, Lauffher im
Jnf. Regt. 167, Knackfuß, Henrici im Feldart.Regt. 11,

Baur im Gren.-Regt. 110, Diehm im Jnf.Regt. 169,
Bleher im Jnf.Regt. 172, Kratz im Jnf.Regt. 136,
Hermann im Ulan.Regt. 14, Müller im Jnf. Regt. 176,
Kühlenthal, Fix im Fußart.Regt. 3, Kloſſ im Fußart.

Regt. 7, Scheer im Fußart. Regt. 8, Windecker im Fußart.
Regt. 9, Theune im Pion.Bat. 23; die Oberjäger: Arendt
im JägerBat. 1, Lyncker im Jäger-Bat. 8, Bacmeiſter im
Jäger-Bat. 14.

Abſchiedsbewilligungen. Jm aktiven Heere.
Achilleion, Korfu, den 21. April 1908. Jn Genehmigung ihrer
Abſchiedsgeſuche mit der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt:
die Gen.-Majore: Koppe, Kommandeur der 29. Kav.-Brig.,

v. Colomb, Kommandeur der 19. Kav.Brig., v. Rauſchen
plat, Kommandant von Bitſch; die Oberſten: Carp, Komman
deur der 14. Feldart.Brig., unter Verleihung des Charakters
als Gen.-Major, Rehfeldt, Kommandeur des Feldart.Regte.
Nr. 38, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ. Offizieren der betreff. Truppen
teile übergeführt: Frhr. v. Dobeneck, Oberlt. im Ulan.-Regt. 5;
die Lts.: Gr. v. Königsborff im Garde-Schützen-Bat., Sinn
im Füſ.-Regt. 39, Dorner im Jnf.Regt. 111, Haſſelbach im
Jnf.Regt. 138, Ockel im Jnf. Regt. 168.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: den
Oberſten: Anderheiden, Kommandeur des Fußart.-Regts. 9,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, Roſen-
crantz, Direktor der 2. Art. DepotDirektion, mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Fußart.-Regts. 4; dem Oberſtlt.:

v. Heydebreck, Kommandeur des Drag.-Regts. 12, unter Ver-
leihung des Charakters als Oberſt und mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform; den Majoren: v. Rathenow beim
Stabe des Kür.-Regts. 6, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Regts.-Uniform, Bredt, Bats. Kommandeur im Jnf.-Regt. 56,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 16,

Stromeyer, Lehrer an der Fußart.-Schießſchule, mit der Er-
laubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform, Amtsberg in
der 2. Jngen.-Jnſp. und Jngen.- Offizier vom Platz in Magdeburg,
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis
zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform, v. Schloezer im Huſ.
Regt. 7, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform;
den Hauptleuten: Gr. v. Wintzingerode, Komp. Chef im Garde-
Füſ.-Regt., mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform,

Kißling, Komp.-Chef im Jnf. Regt. 25, mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 28, Fuchs, Komp.
Chef im Jnf.-Regt. 44, Fließbach, Komp.Chef im Jnf.Regt.
Nr. 65, dieſem unter Verleihung des Charakters als Major und
mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, Frhr.
v. Ritter zu Grünſtein im Leib-Gren.-Regt. 109, mit der Er-
laubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, x Ritter u. Edler
v. Keßler, Battr.-Chef im Feldart.Regt. 38, Bernsau, Komp.
Chef im Fußart.-Regt. 6, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Fußart.-Regts. 7;, den Oberlts.: Bönicke im
Jnf.-Regt. 161, unter Verleihung des Charakters als Hauptm.
und mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform,

Bennecke im Ulan.-Regt. 16, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Regts.Uniform, Gr. zu Caſtell-Rüdenhauſen im 3. Garde-
Feldart.-Regt.; gleichzeitig iſt derſelbe unter Belaſſung ſeiner
bisherigen Uniform zu den Offizieren à 1. s. der Armee über
getreten, Bugello im Train-Bat. 9; den Lts.: v. Brocke im
Jnf.-Regt. 60, v. Maſſow (Wermer) im Feldart.Regt. 18,
dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform,

Henke im Feldart.-Regt. 76, unter Verleihung des Charakters
als Oberlt., mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion aus dem agktiven
Heere bewilligt: dem Hauptm.: Framk, Komp.-Chef im Jnf.
Regt. 98; zugleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landw.Jnf.
2. Aufgebots angeſtellt; den Lis.: Brutzer im Fußart.Regt. 1;
zugleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landw.Fußart. 1. Auf
gebots angeſtellt, Kraemer im Pion.Bat. 16; zugleich iſt der
ſelbe bei den Reſ. Offizieren des Bats. angeſtellt.

Der Abſchied bewilligt: dem Oberlt. Gr. zu Caſtell
Rüdenhauſen im 1. Garde-Feldart.Regt. gleichzeitig iſt derſelbe
unter Belaſſung ſeiner bisherigen Uniform zu den Offizieren
à l. s. der Armee übergetreten; dem Lt.: Paetſch im Train
Bat. 3, behufs Nachſuchung der Auswanderungs-Erlaubnis.

Von ihrer Dienſtſtellung auf ihr Geſuch enthoben: die Gen.
Majore z. D. und Kommandanten: Frhr. v. Toll des Truppen
Uebungsplatzes Senne, Schwarz des TruppenUebungsplatzes
Jüterbog, Hofmann des TruppenUebungsplatzes Lamsdorf,

Fritſch des TruppenUebungsplatzes Poſen.
Die Oberſtlts. z. D.: v. Pannwitz, zugeteilt dem General

kommando des Gardekorps, mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 74, Friedrichs, zugeteilt
dem Generalkommando des XIV. Armeekorps, mit der Erlaubnis
zum ferneren Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 17, von
Werner, zugeteilt dem Generalkommando des 18. Armeekorps,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.Regts. 80,

Harlfinger, Kommandeur des Landw.Bezirks Torgau, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Ugiform des Jnf.-Regts. 112,

Roſenhagen, zugeteilt dem Generalkommando des 17. Armee
korps, mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des
Gren.-Regts. 5, Thümmel, PferdevormuſterungsKommiſſar
in Gotha, mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform
des Feldart.Regts 39, Frhr. v. d. Horſt, Zweiter Stabs
offizier beim Kommando des Landw.Bezirks Halle a. S., mit der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 5. GardeRegts. zu Fuß,

v. Wolffersdorff, Kommandeur des Landw.Bezirks Hameln,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 71.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: den Oberſtlts.
D.: Eltze, Kommandeur des Landw.Bezirks Lüneburg,

mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 91, Schöngarth,
Kommandeur des Landw.Bezirks Heidelberg, mit der Erlaubnis
Zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 50, Stauch, Kom-
mandeur des Landw.Bezirks Hagenau, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 111; den Majoren z. D.
und Bezirksoffizieren: Olfenius beim Landw.-Bezirk Wismar,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 20,

Eſchborn beim Landw.Bezirk Donaueſchingen; den Haupt-
leuten z. D. und Bezirksoffizieren: Dorndorf beim Landw.
Bezirk Allenſtein, dieſem mit der Ausſicht auf Anſtellung im
Zivildienſt, à Schmidthals beim Landw.Bezirk Coſel, unter Ver
leihung des Charakters als Major, mit der Ausſicht auf Anſtellung
im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des

in das Regt., ein ſechsmonatiger Urlaub bewilligt. Woltag, à Jnf.-Regts, 118, Boütin beim Landw. Bezirk Montjoie, mit
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Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum
der Uniform des Jnf.Regts. 17.
Boeniſch, Hauptm. a. D. im Landw. Bezirk IV Berlin,

„uletzt Komp.Chef im Fußart. Regt. 15, mit ſeiner Penſion und
r Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des genannken
Regts., Hausmann, Hauptm. a. D. in Kiel, zuletzt Komp.
Chef im Jnf Regt. 85, mit ſeiner Penſion und der Erlaubnis zum
ferneren Tragen der Uniform dieſes Regts., zur Disp. geſtellt.
e Zur Reſ. beurlaubt: die Fähnriche: Umlauff im Jnf.
gegt. 41, Kalcher im Jnf. Regt. 59, Düſing im Drag.
Reg 15.kegt Wegen ren e t geſchteden- der charakteriſ.
gähnr.: Nürn im Pion.Bat. 4.g en Keyl, Oberlt. a. D. in Fichtenau, Kreis Niederbarnim,
zuletzt im Jnf.Regt. 175, der Charakter als Hauptm. verliehen.
e m Sanitätskorps. Äcchilleion, Korfu, den 21. April
1908. Jm aktiven Heere. Dr. Hünermann, Gen.Oberarzt
und Div.Arzt der 9. Div., kommandiert zur Vertretung des
gorpsarztes des 17. Armeekorps, unter Beförderung zum Gen.
Arzt, zum Korpsarzt dieſes Armeekorps ernannt. Prof. Dr.
Pfuhl, Gen.Oberargzt, Vorſtand des hygieniſchchemiſchen Labo
atoriums bei der Kaiſer Wilhelms Akademie für das militär
ärztliche Bildungsweſen, ein Patent ſeines Dienſtgrades ver
liehem.

Zu Div.Aerzten ernannt unter Beförderung zu Gen.-Obergen Dr. Waßmund, Oberſtabsarzt, Chefarzt des Garniſon

Lazaretts II Berlin, bei der 2. GardeDiv., Dr. Müller, Ober
zabs- und Regts.Arzt des Ulan.Regts. 13, bei der 9. Div.

Zu Regts.Aerzten ernannt unter Beförderung zu Ober
gabsarzten: die Stabs und Bats.Aerzte: Dr. Krulle des

Bats. Gren.Regts. 12, bei dem Feldart.Regt. 3, Dr. Servé
es 9. Bats. Jnf.Regts. 82, bei dieſem Regt. Dr. Mette des
gägerBats. 1, bei dem Huſ.Regt. 2, Dr. Niehoff des 2. Bats.
Inf.Regts. 143, bei dem Drag.Regt. 18.
x Dr. Schulz, Stabs und Bats.Arzt des 2. Bats. Jnf.
Regts. 55, unter Beförderung zum Oberſtabsarzt, vorläufig ohne
Patent, zum Regts.Arzt des Jnf.Regts. 159 ernannt. Dr.
Görhardt, Oberarzt beim Sanitätsamt 8. Armeekorps, zum
Stabsarzt bei der 3. Sanitäts Inſpektion befördert.

Zu Bats.Aerzten ernannt unter Beförderung zu Stabs
irzten: die Oberärzte: Dr. Wirſig beim Feldart.Regt. 41,
hei dem Jäger-Bat. 1, Dr. Goetze beim TelegraphenBat. 1,
hei dem Pion.Bat. 23, Dr. Henſel beim Gren. Regt. 1, bei
dem 1. Bat. Gren.Regts. 12, Dr. Dege beim Gren.Regt. 9,
bei dem Füſ.Bat. LeibGren.Regts. 8, Dr. Zimmer beim
Feldart.Regt. 6, bei dem 3. Bat. Jnf.-Regts. 131, Dr. Worbs
heim Jnf.Regt. 78, bei dem 3. Bat. Jnf.Regts. 32, Dr.
Bergel beim Sanitätsamt 6. Armeekorps, bei dem 2. Bat. Jnf.
Regts. 111.ß Zu Aſſiſt.Aerzten befördert: die Unterärzte: Arnold beim
Inf.Regt. 48, Klusmann beim Jnf.Regt. 165, Sinz beim
Inf.Regt. 56, Pawlowsky beim Feldart.Regt. 54, Sich
ting beim Jnf.Regt. 144, dieſer unter Verſetzung zum Feldart.
Regt. 33, Schönke beim Gren.Regt. 5, Kerſting beim
Drag. Regt. 5, dieſer unter Verſetzung zum Pion.-Bat. 11,

Lenz beim Grem.Regt. 7.
Verſetzt: die Oberſtabs und Regts.Aerzte: Dr. Goßner

des Feldart.Regts. 3, als Chefarzt zum Garniſon Lazarett II
Berlin, Dr. Cornelius des Jnf.-Regts. 32, zur Kaiſer Wil
helms Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen, Dr.
Böhncke des Huſ.Regts. 2, zum Ulan. Regt. 13; die Stabs
und Bats.Aerzte: Dr. Beck des 2. Bats. Jnf.-Regts. 111, zum
2. Bat. Jnf.-Regts. 16, Dr. Diehl des 3. Bats. Jnf.Regts.
Nr. 131, zum 2. Bat. Jnf.Regts. 136, Dr. Jlberg des Füſ.
Bats. LeibGren.Regts. 8, zum 2. Bat. Jnf.Regts. 164; gleich-
zeitig iſt demſelben ein zweijähriger Urlaub nach Berlin und
Teheran bewilligt, Dr. Regling des 2. Bats. Jnf.-Regts. 164,
zum 2. Bat. Jnf.-Regts. 171; der demſelben bewilligte Urlaub iſt
als beendet anzuſehen die Stabsärzte an der Kaiſer Wilhelms-
Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen: Dr. Collin,
zur Haupt Kadettenanſtalt, Dr. Riedel, als Bats. Arzt zum
2, Bat. Jaf.-Regts. 143; die Stabsärzte: Dr. Bulius bei der
3. Sanitäts-Jnſpektion, und Dr. Napp, Bats.-Arzt des
3, Bats. Jnf.-Regts. 97, zur Kaiſer Wihelms Akademie für das
militärärztliche Bildungsweſen; die Oberärzte: Dr. Hövel beim
Inf.-Regt. 158, zum Ulan.-Regt. 16, dieſer mit dem 1. Mai
1908, Dr. Buth beim Feldart.-Regt. 23, zum Sanitätsamt

Armeekorps, Weineck beim Feldart.-Regt. 57, zum Sami-
tätsamt 6. Armeekorps, Dr. Kloninger beim Feldart.-Regt. 54,
zum Telegraphen-Bat. 1, Scharnweber beim Gren.Regt. 10,
zum Drag.-Regt. 8; Marggraf, Aſſiſt.Arzt beim Gren.Regt.
Nr. 7, zum Jnf.Regt. 19.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Kiel, 24. April. Die hier tagende Deutſche Patho-

logiſche Geſellſchaft wählte heute, wie die „Kieler
Neueſten Nachrichten“ melden, den Geheimen Hofrat Profeſſor
Dr. Weichſelbaum aus Wien zum Vorſitzenden und be-
ſtimmte Leipzig als Ort der nächſten Tagung.W. Kopenhagen, 24. April. Der Phoſtter Profeſſor Poul
La Cour von der Hochſchule zu Askow iſt heute nachmittag
zu Askow geſtorben. Der Verſtorbene war Vorſitzender der
Elektrigitäts- Kommiſſion des däniſchen Staates.

Ein Maurergeſelle als künftiger Berliner Hofopernſänger.
Am Berliner Königlichen Opernhauſe wird in einiger Zeit ein
junger Sänger zu debütieren Gelegenheit haben, der nicht nur
durch ſeine außergewöhnlich ſchönen Stimmmittel berechtigte Hoff
nungen erweckt, ſondern auch durch die Karriere, die ihm bevor
ſteht, eine eigenartige Erſcheinung in der Kunſtwelt zu werden
verſpricht. Es handelt ſich um einen jungen, erſt 19jährigen
Maurergeſellen, der als künftiger Bariton für die Berliner Hof-
oper ausgebildet wird. Der junge Mann, Berthold Puſch
mit Namen, verdankt einem Zufall die Entdeckung ſeines Talents.
Während er auf einem Neubau des weſtlichen Berlin mit ſeiner
Kelle tätig war, ließ der junge Puſch, wie oft bei der Arbeit, an
einem Sommernachmittag des vorigen Jahres ſeine friſche Natur-
ſtimme erſchallen. Er ſang gerade das bekannte Lied Da
Heidegrab“, als ein Berliner Kunſtfreund vorüberging und auf
den Geſang aufmerkſam wurde. Er forſchte nach dem Namen des
Sängers, deſſen ſelten ſchöner Bariton ihm aufgefallen war, und
brachte den jungen Handwerker zum Hofkapellmeiſter Dr. Richard
Strauß, der den günſtigen Eindruck über das ſich hier offen
barende Talent beſtätigte und nunmehr Sorge dafür trug, daß
Berthod Puſch die nötige Ausbildung erhielt. Ein Berliner künſt-
leriſcher Verein nahm ſich ebenfalls des Sängers an, der Maurer
legte für immer ſein Handwerkszeug beiſeite und ſtudiert nun
bei einem Berliner Geſangsmeiſter unter ſtändiger Kontrolle des
ſich für den hoffnungsvollen Baritoniſten weiter intereſſierenden
Dr. Strauß, um nach vollendetem Studium am Berliner König
lichen Opernhauſe die erſten Proben ſeines zur Kunſt gereiften
Talents zu zeigen.

Landwirtſchaftliches.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen der Landwirt

ſchaftskammer für die Provinz Sachſen iſt u. g.
folgendes hervorzuheben:

Prämiierung bäuerlicher Wirtſchaften. Auf
Befürwortung des Ausſchuſſes für Landeskultur und Verſuchs-
weſen hat die Landwirtſchaftskammer beſchloſſen, in dieſem Jahre
zum erſten Mal die Prämiierung ganzer bäuerlicher Wirtſchaften
durchzuführen. Ueber den Zweck dieſer Maßnahme und über die

der

Tragen

en ein ausführliches Rundſchreiben an die Vorſtände aller ana oſenen land wirtſchaftlichen Vereine gehen. Diejenigen

mittleren und bäuerlichen Beſitzer, welche geneigt ſind, ihre Wirk
ſchaften zur Prämiierung anzumelden, bitten wir, ſich wegen Ein
ſichtnahme der näheren Beſtimmungen an den Vorſitzenden des
jenigen Vereins zu wenden, dem ſie als Mitglied angehören.
Außerdem aber iſt auch die Landwirtſchaftskammer zu jeder
weiteren direkten Auskunft gern bereit.

Abgabe von Jmpfſtoffen zur Bekämpfung
des Rotlaufs der Schweine. Hierdurch geben wir
erneut bekannt, daß unſer bakteriologiſches Inſtitut in Halle a. S.,
Freiimfelderſtraße 68, auch im laufenden Geſchäftsjahre die
Prenzlauer LorenzJmpfſtoffe gegen Schweinerotlauf vorrätig
hält. Alle durch Rotlauf bedingtem Todesfälle nach Schuttz
impfungen, welche mit von uns bezogenen Jmpfſtoffen durch einen
Tierarzt ausgeführt ſind, werden ſtets in voller Höhe des Wertes
des geimpften Schweines entſchädigt, und zwar Rotlauf-Jmpf-
verluſte durch die Jmpfanſtalt in Prenzlau, Verluſte an natür
lichem Rotlauf trotz der Schutzimpfung durch uns.

Bruteier- Angebot Die Zentral-Geflügelzucht-
anſtalt der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sarhſen,
Halle a. S. Cröllwitz gibt von ihrem auf Wetterfeſtigkeit und bei
Hühnern auf Leiſtung gezüchteten Geflügel Bruteier ab.

Mitgliederverſammlung des Verbandes für
die Zucht des ſchweren Arbeitspferdes im der
Provinz Sachſen. Auf Veranlaſſung obigen Verbandes
eben wir folgendes bekannt: Die Herren Mitglieder des Verſende s für die Zucht des ſchweren Arbeitspferdes in der Provinz

Sachſen werden eingeladen, der Mitgliederverſammlung am
Freitag, den 15. Mai d. Js., vorm. 11 Uhr im „Central-Hotel“
in Magdeburg (Bahnhofſtraße) beizuwohnen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 25. April. Dem in der Friedberg-An-

gelegenheit verhafteten Prokuriſten Bohn wurde auf
erneuten Antrag ſeines Verteidigers die Haftent-
entlaſſung gegen eine Bürgſchaftsſumme von 20 000
Mark bewilligt.

Berlin, 25. April. Dem „Berl. Lokalanz.“ zufolge
drang nachts in Warſchau ein 19 Jahre alter Menſch in die
Wohnung ſeines Vaters, erſchoß aus Rache ſeine
junge Stiefmutter und verletzte ſeineSchweſter tödlich. Vater und Bruder des Täters
entkamen. Am anderen Morgen beging dieſer Selbſtmord.

Hamburg, 24. April. Der Zopfabſchneider, der
ſeinerzeit in Berlin ſein Unweſen trieb und dann in einer
Jrrenanſtalt untergebracht, aber kürzlich wieder entlaſſen
wurde, hat hier ſeine verbrecheriſche Tätigkeit
wieder auf genommen. Jn ſeiner Wohnung wurden
elf Zöpfe gefunden. Er wurde in Haft genommen und
wird von neuem in einer Jrrenanſtalt untergebracht werden.

Oldenburg, 24. April. Das Staatsminiſterium be
ſtätigte die Wahl des Schreibers Andreas zum Beigeord
neten der Gemeinde Peunde nicht, weil er Sozial
demokrat iſt.

Breslau, 24. April. Der Vorſtand des Wahlver-
eins der freiſinnigen Volkspartei in Breslau
antwortete auf die Anfrage des Wahlkomitees
der ſozialdemokratiſchen Partei, ob er gewillt
ſei, den Sozialdemokraten bei der diesjährigen Landtags-
wahl ein Mandat abzutreten, ablehnend.

Hirſchberg, 24. April. An der 45jährigen Frau des
Arbeiters Schwarzberg aus Schmiedeberg wurde im Walde
ein Luſtmord verübt. Vom Täter fehlt jede Spur.

Ratibor, 24. April. Der Pfarrer Laroſe in
Pilgramsdorf. (Kreis Pleß) wurde wegen Vergehens gegen
den Kanzelparagraphen zu zwei Monaten Gefäng
nis verurteilt.London, 24. April. Bei der Parlamentswahl
in Mancheſter herrſchte große Aufregung, die an
Aufruhr grenzte. Die Straßen waren überfüllt. Kraft
wagen, die die ſäumigen Wähler heranholten, veranlaßten
zahlreiche Unglücksfälle.

Caſablanca, 24. April. Während einer Rekognos-
zierung, die von einer franzöſiſchen Abteilung im Gebiete
der Medakra ausgeführt wurde, fand ein kleines Ge-
fecht ſtatt, in deſſen Verlaufe ein Unteroffizier der Spahis
einen Schuß in den Unterleib bekam und ſofort verſtarb.

New-York, 24. April. Jn Richland (Louiſiang)
wurden durch einen Tornado vier Perſonen ge
tötet und hundert verletzt.

Börſen- undHandelsteil.
Allgemeines.

W. Zahlungseinſtellung. n New-York wird dieZahlun seinſtellung der T. A. Macinthre Company bekannt,
welche Mitglied der Fonds, Baumwollen und Produktenbörſe iſt.
Die Firma unterhält Zweigniederlaſſungen in Chicago, Boſton,
Baltimore und einigen anderen Städten.

W. Aus der Garninduftrie. Wie die „Kölniſche Zeitung“
aus München-Gladbach meldet, beſchloſſen die Jmitatgarn-
ſpinnereien des Gladbacher Bezirks, bis auf weiteres die Garn-
erzeugung dadurch zu vermindern, daß Montags nicht gearbeitet
wird oder daß der Sortimente ſtillgelegt werde.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 24. April. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Roſafé 79 kg ſchwim. 217 März April 218 April
Mai 219x Barletta Ruſſo 79 kg ſchwim. 217 März April
218 A. April Mai 219 La Plata ung. 80 kg März April 218
Blueſtem ſchwim. 222 Walla Walla ſchwim. 220 Roggen:
Odeſſa Nikolajew 9 Pud 10/15 ſchwim. 1962 Novoroſſisk 9 Pud 10
ſchwim. 1954 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim.
139 AC, fällig 141 April 138 Mai 138 A. Mai s: La
Plata April Mai 139 Mai Juni 138 prompt 143 Mixed
10 tägig 156 Odeſſa ſchwim. 149

Berlin, 24. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Mar
216,50 217,75 217,00 Juli 218,50--219,00 217,75 Roggen
Mai 197,50 198,00 137,50 A. Hafer, märk., mecklenb., pvomm., preuß.,
poſ. u. ſchleſ. fein 171,00 180,00 mittel 163,00 170,00 gering
156 162 ab Bahn und frei Wagen, Mai 159 C.. Mais amerik.
mixed 161,00--164,00 runder bis A. frei Wagen,
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 149,00 157,00 c.
gute 158,00--170,00 ruſſ. und Donau
150,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl.
Futterware, mittel 170,00 182,00 feine Futter- und Tauben,
erbjſen 183,090 198,00 AC.,

Viktoriaerbſen bis A. ab BahnWeizenmehl 00 26, 028,50 A. Roggenmehl 0 u.

m

und frei Wagen
24,50 26,70

Weizenkleie 12,25 12,75 Roggenkleie 12,25 13,00 Mittags
hörſe: Weizen, inländ. 213,00--2i6,0 A. ab Bahn, Mai 217,25

ganze Art der Durchführung der Prämiierung wird in dieſen i bis 217,00--218,25217,75 Juli 217,75--218,50 218,00

leichte 145,00 bis

zòr r ,7„Z;- ò„eglèlèl r arepèe r tèxe, ,rq ”,K n”n. rn z,g,:n n K,z.qD“ſ D e majrhae,rhſca m lhalhifhgryr —g s 55cmlcd]--mmvm-Wm

September 197,00 196,75 Roggen inländ. 189,00 191,00 ar
Bahn,, Mai 198,00 197,50 198,00 197,75 Juli 194,25 bie
194,00 194,50 September 179,75-- 180,00 Hafer Mai 159,75
bis 159,25 159,75 Juli 165,25 164,75 165,25 C. Mais Juli
145,00 Weizenmehl 00 26,75--28,75 Roggenmehl 0 und 1
24,60 bis 26,80 A. Rüböl Mai 72,40 72,50

L. Weltmarkt, Berlin, 24. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen

r von der Preisberichtſtelle des Deutſchen.andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
217,75, Juli 218,00. Newyork, Red Winter Nr. 2loko 164,70, Mai 163,15.
Chicago Northern J Spring, Mai 151,60, Juli 138,15. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Mai 166,75. Paris Lieferungsware April 184,95,
Budapeſt Lieferungsware Mai 190,15. Odeſſa Ulka 925 3 490
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei 143,30. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 197,75.
Juli 194,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 136,50. Hafer:
Berlin 450 gr. Mat 159,75, Juli 165,25. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai 150,00. Newyork mixed Mai 124,55, Buenos-
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei 89,00.

Stroh und Heu.
4t Halle a. S., 24. April. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 Kkg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,80 bei Partien,
3,00 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,25 Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 Ac., in einzelnen Fuhren Roggenſtroy
2,50 Weizenſtroh 2,50

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien:
4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 AC, in einzelnen Fuhren: 4,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien: 4,25 Ab,
in einzelnen Fuhren: 4,50 minderwertige Sorten, bei Partien:

AU, in einzelnen Fuhren: A.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

2,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70
Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.

Berlin, 24. April. Kartoffelſtärke 24,75 25,25 Mk., Kartoffel-
mehl 24,75--25,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Sviritus.
Nordhauſen, 24. April. Branntwein 40 Vol.-9 für 100 kg

(105 306 Ltr.) 66,50-—67,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 74,25--75,25 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg 24. April. Spiritus ruhig April
April-Mai 29x G., MaiJuni 29 G.

Paris, 24. April. Spiritus ruhig, April 47,25, Mai 47,50,
Mai- Auguſt 48,00, Septbr. Dezbr. 41,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 24. April. Rüböl loko 76,50, Mai 75,50.
Hamburg, 24. April. Rüböl ruhig, loko verzollt 74,00.
Anmſterdam, 24. April. Leindl feſt, (oko 23, Mai

Mai- Auguſt 23, Sept.Dezbr. 23.
W. Veſt, 24. April. Raps per Auguſt 16,55 Gd., 16,65 Br.

Paris, 24. April. Rüböl behauptet, April 83,00, Mai 83,50,
MaiAuguſt 82,75, Sept. Dez. 81,50.

30 G.,
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Zucker.
W. Hamburg, 24. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo,
ver April 24,00, Mai 24,10, per Auguſt 24,15, per Oktober 21,79,
Dezember 21,15, März 21,45. Tendenz: Ruhig.

W. London, 24. April. 9600 Java Zucker prompt ruhig, 12 ſh. 7ä d.
Verk. Rüben Rohzucker Februar matt, 11 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 24. April. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 312 G., September 31 G., Dezember
32 G., März 32 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 24. April. Kaffee. Good average Santos Mai 41,25,
Septbr. 40,75, Dez. 46,75, März 40,50. Tendenz: Ruhig.
tot Amſterdam, 24. April. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 37.

W. Rio de Janeiro, 28. April. Kaffee.
Rio, 12 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 24. April. Baumwolle, ruhig, ſtetig,

middling loko 498/, Pfg.
Antwerpen, 24. April. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai

4,35 Käufer, Dezember 4,12 bez. Ruhig.
Liverpool, 24. April. Baum wolle.

davon für Spekulation und Export 400 Ballen. Tendenz Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per April 4,90,

per April-Mai 4,85, per MaiJuni 4,88, per Juni-Juli 4,85, per Juli-
Auguſt 4,84, per Aug. September 4,78, per Sept.Okt. 4,72, per Okt.
Nov. 4,67, per Nov.Dez. 4,64, per Dez.Jan. 4,64.

Petroleum.
Petroleum ruhig, Standard white loko

Zufuhr 3 000 Sack in

Upland

Umſatz 5000 Ballen,

Hamburg, 24. April.
7,55.

Metalle.
Amſterdam, 24. April. Bancazinn feſt, loco 888
London, 24. April. Silber 247 Lſtrl., ChiliKupfer 58 Lſirl.,

per 8 Monate 58 Lſtrl., Blei, ſpan. 12/, Lſirl., engl. 138/g Lſtrl.,
Zinn 1448/, Lſtrl., ink 21 Lſtrl.

Glasgow, 24. April. Roheiſen. Scotch warrants sh.
Warrants Middlesborough III 51 h. 5 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 24. April. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 74 Rinder, 92 Kälber, 40 Schafvieh
uſw., 696 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.
B. 36--38, 0. D. 28-29 A. Bullen: A.
B. 34--36, O. 30 32, D. 26--28 A. Kalbe nu. Kühe: A.
B. O. 26-28, D. 23--25, E. 19--22 A. Kälber:A. 52 68, B. 44--50, C. 30 39, D. A. Schafe: A. 36
bis 39, B. O. 2834 Schweine (mit 20 Tara):
A. 60, B. 57--59, O. 52-56, D. 48--54 Verlauf und
Tendenz: langſam. Ueberſtand: 10 Rinder, Kälber,
ö Schafe, Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 24. April. Roter Winter- Weizen loko 107 per

Mai 106 per Juli 967 per Sept. 92 per Dez.
Mais ver Mai 751/,, per Juli 722 per Sept. Mehl 4,10
Getreidefracht nach Liverpool 1.

W. Chieago, 24. April. Weizen per Mai 97 per Juli 888
Mais ver Juli 628

W. New-York, 24. April. Petroleum Standard white in New
Vaork s8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.

kleine Kocherbſen bis
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewoPork, 24. April. Schmalz Weſternſteam 8,60, Rohe und
Brothers 8,90.

v erantwo rttich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;

für Provinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Arthur Vierbach Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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